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Letzte Woche fand bei wunderschönem 
Sonnenschein auf der Wertwiese die 
Preisverleihung des Projekts „Blühende 
Gärten“ statt.

Die Kita Poststraße hat sich auch in diesem 
Jahr wieder beteiligt.

Auf Wunsch der Kinder haben wir in unse-
rem Hochbeet Radieschen, Paprika, Peter-
silie, Zitronenmelisse, Kürbis und Karotten 
angep� anzt. Leider diesmal mit wenig 
Erfolg! Die Hitze und die Schnecken hatten 
unsere P� anzen fast vollständig vernichtet.

Umso wertvoller die Erkenntnis, dass 
Lebensmittel gute Bedingungen und P� ege 
brauchen, um wachsen zu können.

Trotzdem wurden wir für unseren guten 
Willen und unser Engagement mit einem 
Gutschein von Kölle Zoo belohnt! Dieser 
wurde uns unter anderem von unserer 
Bürgermeisterin Frau Christner überreicht.

Im Anschluss gab es für die Kinder noch 
eine Aufführung des Radelrutsch Theaters.

Preisverleihung „Blühende Gärten“ 
am 23.09.2026

Für uns ist klar: 
Wir sind auch im nächsten 
Jahr wieder dabei und sind 
gespannt, welche Erfahrungen 
wir dann machen werden.
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Abfuhrtermine
Restmüll und Biotonne am Mittwoch, 07.10.2026

Altpapiersammlung am Samstag, 10.10.2026

Fundsache
Im Bürgeramt wurde ein Schlüssel abgegeben.

Neue Friedhofsgebühren ab 2027
Erste Neukalkulation seit 14 Jahren
Auf den Heilbronner Friedhöfen gelten ab 1. Januar 2027 neue 
Gebühren. Erstmals seit 14 Jahren wurden die Friedhofsgebüh-
ren grundlegend neu kalkuliert. Während einige Bestattungs- 
und Grabformen teurer werden, sinken die Gebühren bei ande-
ren zum Teil deutlich. Günstiger werden beispielsweise Erd-
wahlgräber, Erdreihengräber und Urnenreihengräber im Ge-
meinschaftsfeld.
Entscheidend für die Höhe der neuen Gebühren ist stärker als 
bisher, welcher Aufwand mit der jeweiligen Grabform verbun-
den ist. Grabstätten, die von den Angehörigen individuell an-
gelegt und gepflegt werden, verursachen für den Friedhofsbe-
trieb einen geringeren Pflegeaufwand. Bei pflegefreien Grab-
stätten übernimmt dagegen die Stadt dauerhaft die Betreuung 
der Grabfelder. Auch Grabarten mit verlängerbaren Nutzungs-
rechten verursachen höhere Kosten, weil Flächen länger vor-
gehalten und das Umfeld gepflegt werden müssen. Diese Un-
terschiede werden mit der neuen Kalkulation stärker berück-
sichtigt.
Konkret sinken die Gebühren für Bestattungen in Erdwahlgrä-
ber um knapp 1,5 Prozent und für Erdreihengräber sogar um 
knapp 13 Prozent. Beisetzungen in Urnenreihengräber im Ge-
meinschaftsfeld werden je nach Ausführung zwischen sechs 
und 19 Prozent günstiger. Dagegen steigen beispielsweise die 
Gebühren für Beisetzungen in Urnenwahlgräber um fünf Pro-
zent und für Urnengräber an Bäumen um knapp zehn Prozent.

Mitteilungen des Bürgeramtes
Deutlicher steigen die Gebühren für Urnennischen im Kolum-
barium im Buchenhain auf dem Westfriedhof. Sie erhöhen sich 
um rund 27 Prozent. Grund dafür ist insbesondere die hoch-
wertige Gestaltung der Urnenwürfel, deren Kosten nun in der 
Kalkulation berücksichtigt werden.
Auch die Einäscherungsgebühr wird angepasst. Für Personen 
ab sieben Jahren steigt sie von 368,90 auf 424,83 Euro. Trotz 
der Erhöhung werden die Kosten des Krematoriums damit wei-
terhin nicht vollständig durch die Gebühren gedeckt.
Die Neukalkulation war notwendig geworden, nachdem der 
Kostendeckungsgrad des Friedhofsbetriebs über Jahre gesun-
ken war. Gründe dafür sind insbesondere gestiegene Personal- 
und Sachkosten sowie das deutlich erweiterte Angebot an 
Grabformen. Im Durchschnitt der Jahre 2011 bis 2024 lag der 
Kostendeckungsgrad bei 85 Prozent, im Jahr 2024 nur noch 
bei 78 Prozent. Das entsprach einem Defizit von mehr als 1,1 
Millionen Euro. Die neuen Gebühren wurden mit Unterstützung 
des Planungs- und Beratungsbüros Planrat Venne aus Kassel 
kalkuliert. Nicht alle Kosten der Heilbronner Friedhöfe werden 
über die Friedhofsgebühren finanziert. Leistungen, die der All-
gemeinheit zugutekommen, trägt weiterhin die Stadt. Dazu 
gehören beispielsweise der Erhalt von Ehren- und Kriegsgrä-
bern sowie Aufwendungen für Erholung, Natur- und Klima-
schutz und Denkmalschutz. Die allgemeinen Wohlfahrtswirkun-
gen der Friedhöfe werden bei der Kalkulation nunmehr berück-
sichtigt und wirken sich auf die Gebühren senkend aus.
Gleichzeitig hat sich die Bestattungskultur in den vergangenen 
Jahren deutlich verändert. In Heilbronn finden jährlich rund 
1.200 Bestattungen statt. Etwa ein Viertel davon sind Erdbe-
stattungen, drei Viertel Feuerbestattungen. Zugleich wächst die 
Nachfrage nach alternativen Grabformen, etwa auf einer Wiese, 
unter einem Baum oder in einer Urnennische. Im Jahr 2025 
entfielen bereits 28 Prozent der Bestattungen auf solche An-
gebote.
Das Grünflächenamt hat darauf reagiert und in den vergange-
nen Jahren auf fast allen Heilbronner Friedhöfen neue Grab-
formen geschaffen. Insgesamt umfasst die aktuelle Gebühren-
kalkulation 17 unterschiedliche Grabformen.
Eine Übersicht der ab 2027 gültigen Gebühren findet sich on-
line unter www.heilbronn.de/friedhoefe. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2026 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leitung des Bürgeramts (Jessica Schäfer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 – 18 Uhr, Freitag 8.30 – 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48 
Bezirksschornsteinfegermeister:
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei robi  (fährt nicht in den Schulferien)
Haltestelle am Schloss: jeden letzten Samstag im Monat von 12.45 – 13.30 Uhr
Aktuelle Informationen: https://stadtbibliothek.heilbronn.de/ueber-uns/standorte/
fahrbibliothek.html
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147
Abteilungskommandant: 
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach 
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40, 
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271 
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf: 
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
Rettungsdienst
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule 
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 07131/9965-0
Sybille Wahl, Deutschritterstraße 27
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de; Bürozeiten: i.d.R.: Mo -Do ganztägig
Strom 
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de



Donnerstag, 1. Oktober 2026 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 3

Toni Sabo wird Leiter des Bürgeramts
Gemeinderat wählt Nachfolger von Monika Baumann 

Toni Sabo wird neuer Leiter 
des Bürgeramts der Stadt 
Heilbronn. Der Gemeinderat 
wählte den 42-Jährigen am 
Montag, 28. September, zum 
Nachfolger von Monika Bau-
mann. Sie tritt zum 1. April 
2027 in die Freistellungsphase 
ihres Sabbaticals und an-
schließend in den Ruhestand 
ein.
„Toni Sabo kennt das Bürger-
amt und die Stadtverwaltung 
aus langjähriger eigener Ar-
beit. Mit seiner Führungserfah-

rung und seinem Blick auf die Abläufe im Amt bringt er beste 
Voraussetzungen für die neue Aufgabe mit. Ich freue mich auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit“, sagt Oberbürgermeister 
Harry Mergel. Sabo studierte an der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung in Kehl und schloss als Diplom-Verwaltungswirt 
(FH) ab. Seit 2009 arbeitet er für die Stadt Heilbronn, zunächst 
im Amt für Liegenschaften und Stadterneuerung. Dort leitete er 
von 2015 bis 2022 die Abteilung Binnenhafen. Seit Januar 2023 
ist er Leiter der Abteilung Verkehr im Bürgeramt.

Foto: Stadt Heilbronn

Heilbronner Aktionswochen „Zu Fuß zur Schule“
Sicher und selbstständig auf dem Schulweg unterwegs
Auch in diesem Jahr heißt es für die Schülerinnen und Schüler 
der Heilbronner Grundschulen wieder: möglichst zu Fuß zur 
Schule und nach Hause. Die Aktionswochen „Zu Fuß zur 
Schule“ finden von Montag, 28. September, bis Freitag, 9. Ok-
tober, statt und sollen Kinder dazu motivieren, ihren Schulweg 
selbstständig zurückzulegen.
In diesem Jahr beteiligen sich 14 Grundschulen mit insgesamt 
3900 Kindern an der Aktion. Für jeden zu Fuß zurückgelegten 
Weg erhalten die Schülerinnen und Schüler einen Fußabdruck-
Stempel. Die Schulklasse, die am Ende die meisten Stempel 
gesammelt hat, darf sich über einen Ausflug in das Freiland-
museum Wackershofen freuen. Der Preis wird auch in diesem 
Jahr vom Heilbronner Hohenloher Haller Nahverkehr (HNV) zur 
Verfügung gestellt.
Selbstständigkeit im Straßenverkehr früh fördern
„Kinder sollen möglichst früh lernen, sich selbstständig und 
sicher im Straßenverkehr zu bewegen. Der Schulweg zu Fuß ist 
dafür eine gute Gelegenheit – und kann zugleich zeigen, dass 
Bewegung und eigenständige Mobilität Spaß machen“, sagt 
Bürgermeisterin Agnes Christner. Werden Kinder frühzeitig und 
altersgerecht mit den Anforderungen des Straßenverkehrs ver-
traut gemacht, können sie ein Bewusstsein für mögliche Risi-
ken entwickeln und lernen, sich aufmerksam und sicher im 
Straßenverkehr zu bewegen.
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Eltern spielen bei der Verkehrserziehung eine wichtige 
Rolle
„Eine wichtige Rolle spielen dabei auch die Eltern. Sie können 
ihre Kinder dabei unterstützen, den Schulweg zunehmend 
selbstständig zurückzulegen und sichere Wege gemeinsam 
einzuüben. Neben der Verkehrssicherheit fördert das Zu-Fuß-
Gehen Bewegung und Selbstständigkeit“, betont Schul-, Kul-
tur- und Sportamtsleiterin Karin Schüttler.
Gleichzeitig sollen die Aktionswochen dazu beitragen, das Auf-
kommen von Elterntaxis vor den Schulen zu reduzieren. Weni-
ger Bring- und Holverkehr schafft dort übersichtlichere Situati-
onen und kommt insbesondere den jüngeren und besonders 
gefährdeten Verkehrsteilnehmenden zugute.
Hinweise für einen sicheren Schulweg sowie Schulwegepläne 
sind online unter www.heilbronn.de/schulwegplaene abrufbar 
und zudem an allen Schulen erhältlich.	

Mehr Spielspaß in Böckingen
Spielplätze am Alten Friedhof und im Ziegeleipark vor Sa-
nierung 
In Böckingen bringt die Stadt Heilbronn im kommenden Jahr 
gleich zwei große Spielplätze auf Vordermann: den Spielplatz 
am Alten Friedhof und den Spielplatz im Ziegeleipark. Jetzt ge-
nehmigte der Bauausschuss des Gemeinderats für beide Pro-
jekte Entwurf und Kosten. Außerdem stimmte er auch Entwurf 
und Kosten für die Sanierung der Grünanlage Alter Friedhof zu.
Spielplatz im Ziegeleipark im Geiste der Tradition
Der große Spielplatz im Ziegeleipark wurde 1995 zusammen 
mit dem Park angelegt und war viele Jahre einer der beliebtes-
ten Spielplätze im Stadtgebiet. Zwischenzeitlich mussten aber 
viele Geräte abgebaut werden oder sind genauso wie die Be-
läge und Einfassungsmauern in die Jahre gekommen. Im Zuge 
der Sanierung soll der Spielplatz bis zum Sommer nächsten 
Jahres wieder zum Anziehungspunkt für Kinder aus ganz Heil-
bronn werden.
Geplant sind vier Spiel- und Aufenthaltsbereiche für unter-
schiedliche Altersgruppen: ein Sandspielbereich mit einer 
Sandbaustelle für Kleinkinder sowie Bereiche zum Schaukeln, 
Klettern und Rutschen für größere Kinder. Außerdem wird das 
ehemalige Spielschiff überholt und als „Lastkahn Annemarie“ 
mit Schiffsdeck, Röhrenrutsche, Schiffskran und Kletternetz 
flott gemacht. Alle Bereiche werden durch grüne Fugen vonei-
nander getrennt und über einen Weg miteinander verbunden, 
an dem auch ein Picknickplatz eingerichtet wird.
In Anlehnung an die frühere Nutzung des Geländes als Ziegelei 
werden die charakteristischen Ziegelmauern erhalten und teils 
zu Sitzmauern umgebaut. Auch einige Spielgeräte wie der Klet-
terturm in Form von übereinandergestapelten Ziegelsteinen 
und Lochklinkern oder ein Tisch an dem Sandziegel geformt 
werden können, ein Transportband aus Gummi und eine Feld-
bahn mit Loren-Wagen erinnern an die frühere Nutzung des 
Geländes als Ziegelei.
Der vorhandene Baumbestand bleibt erhalten; sechs Bäume 
werden als zusätzliche Schattenspender und grüne Fugen zwi-
schen den Spielbereichen gepflanzt. Die Gesamtkosten belau-
fen sich voraussichtlich auf 695.000 Euro.
Spielplatz auf dem Alten Friedhof wird inklusiv angelegt 
Mehr Spielspaß soll es ab dem kommenden Sommer auch auf 
dem Spielplatz auf dem Alten Friedhof in Böckingen geben. 
Dabei erfolgt der Umbau so, dass der Spielplatz künftig auch 
von Kindern mit motorischen Einschränkungen genutzt werden 
kann und die Spielbereiche barrierefrei zugänglich sind. In ei-
nem zweiten Schritt soll im Jahr 2027 die restliche Grünanlage 
im historischen Ortskern von Böckingen saniert werden.
Die Spielbereiche werden in unterschiedliche Spielzonen auf-
geteilt. Vorgesehen sind, ein Wasser-Sand-Matschbereich mit 
Wasserpumpe, ein Kleinkindbereich sowie ein Bereich zum 
Klettern und Schaukeln. Ein barrierefrei zugängliches Karussell 
ergänzt den Spielplatz. Eine Spielwiese mit Spielebox, wie sie 
schon im Wertwiesenpark vorhanden ist, sowie Picknicktische 
runden das Angebot ab. Die vorhandene Tischtennisplatte wird 
ebenso wie die Wege und ein Teil der Friedhofsmauer saniert. 
Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen ein.
Aufgrund von Krankheiten müssen drei Bäume gefällt werden, 
für sie werden sechs neue gepflanzt. Im Übrigen werden wei-

tere Pflanzen ersetzt. Richtung Nordosten entsteht ein Platz-
bereich, der den Blick Richtung Gleisanlage freigibt.
In die Sanierung des Spielplatzes und der Grünanlage investiert 
die Stadt Heilbronn knapp 1,5 Millionen Euro. 

Grünanlage Bahnbogen Süd konkretisiert sich
Kernbereich bekommt Vorrang 
Die Planungen für die Grünanlage Bahnbogen Süd in Böckin-
gen gehen weiter, allerdings zunächst in einem Kernbereich, 
der auch den ehemaligen Recyclinghof umfasst. Die Umgestal-
tung der Gesamtfläche zwischen Sonnenbrunnen und Altem 
Friedhof wird hingegen zurückgestellt, bis Grundstücksfragen 
mit der Deutschen Bahn und dem Eigentürmer des Ringlok-
schuppens abschließend geklärt werden können. Dabei hält die 
Stadt an dem Ziel fest, das städtische Grünsystem zu stärken, 
das lokale Klima zu verbessern und gleichzeitig die Erholungs- 
und Freizeitmöglichkeiten für die Böckingerinnen und Böckin-
ger zu erweitern. 
Nachdem der Bau- und Umweltausschuss jetzt seine Zustim-
mung erteilt hat, wird die Stadt in einem nächsten Schritt die 
Freianlagenplanung für diesen Kernbereich der Grünanlage 
Bahnbogen Süd mit einer Größe von rund 4500 Quadratmetern 
beauftragen, sofern der Bund als Fördermittelgeber mit der 
Projektanpassung einverstanden ist. 
Das Projekt Bahnbogen Süd wurde bereits 2023 in das Bun-
desprogramm „Anpassung urbaner Räume an den Klimawan-
del“ aufgenommen. Es stellt eine Übernahme von bis zu 85 
Prozent der förderfähigen Kosten in Aussicht. Bei geschätzten 
Investitionen von knapp 1,5 Millionen Euro für die Herstellung 
des Kernbereichs würden damit voraussichtlich rund 
218.000 Euro bei der Stadt verbleiben. 
Mit der Festlegung des Kerngebiets werden die heutigen Mög-
lichkeiten zur Flächenentwicklung genutzt und der zentrale 
Baustein für die Grünanlage Bahnbogen Süd umgesetzt. Aus-
gehend von diesem Kernstück kann dann die Gesamtanlage 
mit einer Fläche von bis zu 1,8 Hektar weiterentwickelt werden, 
sofern sich neue Perspektiven bei den Grundstücksfragen er-
öffnen. 
Im Zuge der Neugestaltung des Sonnenbrunnens Böckingen 
hatte die Stadt Heilbronn bereits 2018 eine Teilfläche am ehe-
maligen Eisenbahnmuseum zu einer Wege- und Grünfläche 
umgestaltet.

Instrumente nach Herzenslust ausprobieren
Tag der offenen Tür in Musikschule der Stadt
Die Städtische Musikschule Heilbronn lädt am Samstag, 
10. Oktober, von 15 bis 18 Uhr zu einem Tag der offenen Tür 
ein. Kleine und große Besucherinnen und Besucher können 
dann im Theaterforum K3, Berliner Platz 12, im dritten Stock 
verschiedene Instrumente wie Klarinette, Oboe, Gitarre, Klavier 
und Co. kennenlernen und in verschiedene Unterrichtsfächer 
reinschnuppern. Auch für Kinder unter sechs Jahren bietet die 
Musikschule Mitmachangebote und Beratung für die Teilnahme 
an den Kursen in der Musikschule an. Die Mitmachangebote im 
Elementarbereich finden im Früherziehungssaal der Musik-
schule jeweils um 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr statt.
Eine Anmeldung für den Tag der offenen Tür ist nicht erforder-
lich. Das Sekretariat der Musikschule ist für Beratung und An-
meldungen zu den Musikangeboten geöffnet.
Weitere Informationen finden sich auf der Webseite der Städti-
schen Musikschule unter: https://musikschule.heilbronn.de.

Investieren und finanzielle Handlungsfähigkeit sichern
Stadt stellt Entwurf für den Doppelhaushalt 2027/2028 vor
Die Stadt Heilbronn bringt am Montag, 28. September, den 
Entwurf für den Doppelhaushalt 2027/2028 in den Gemeinderat 
ein. Für beide Jahre sind Investitionsauszahlungen von insge-
samt rund 273 Millionen Euro vorgesehen: 133,5 Millionen Euro 
im Jahr 2027 und 139,4 Millionen Euro im Jahr 2028. Zugleich 
wird der finanzielle Spielraum enger. Der Entwurf weist ein ne-
gatives Gesamtergebnis von 37,7 Millionen Euro für 2027 und 
51,6 Millionen Euro für 2028 aus. Gemeinderat und Stadtver-
waltung haben sich daher bereits zu Beginn des Jahres darauf 
verständigt im Rahmen eines strategischen Finanzmanage-
ments ihre Finanzen zu stabilisieren und weiterhin gezielt in die 
Zukunft zu investieren.
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„Heilbronn hat sich eine starke finanzielle Ausgangslage erar-
beitet. Damit das so bleibt, müssen wir jetzt Prioritäten setzen. 
Wir wollen handeln, solange wir selbst entscheiden können, wo 
wir Schwerpunkte setzen“, sagt Oberbürgermeister Harry Mer-
gel. „Wir werden nicht alles gleichzeitig verwirklichen können. 
Entscheidend ist, dass wir die Investitionen ermöglichen, die 
Heilbronn langfristig stark machen und auch kommenden Ge-
nerationen finanzielle Spielräume erhalten.“
Fünf Schwerpunkte für Heilbronns Zukunft
Aus den Entwicklungen der vergangenen Jahre, den Initiativen 
des Gemeinderats und den anstehenden Aufgaben leitet Mer-
gel fünf Schwerpunkte ab: einen starken Wirtschaftsstandort, 
Heilbronn als Bildungs- und Wissensstadt, eine leistungsfähige 
Daseinsvorsorge und attraktive Infrastruktur, eine nachhaltige 
Stadtentwicklung sowie eine moderne und leistungsfähige Ver-
waltung. Im Haushaltsentwurf finden sich dafür unter anderem 
Mittel für die Innenstadtentwicklung und die Erschließung des 
IPAI, die neue Grundschule in der Innenstadt und den Neubau 
der Neckartalschule. Vorgesehen sind außerdem Mittel für die 
zukünftige Sicherung der Sport- und Freizeiteinrichtungen der 
nördlichen Innenstadt durch die Planung eines neuen Kombi-
bades, der Eissporthalle und der Rollsporthalle, die Nordum-
fahrung Frankenbach, den Ausbau von Fuß- und Radwegen, 
Brückensanierungen, Hochwasserschutz und Klimaanpassung. 
Investitionen in Datennetze sowie Hard- und Software sollen 
die Verwaltung weiter modernisieren.
Finanziellen Spielraum dauerhaft sichern
Dass die Stadt Prioritäten setzen muss, zeigt die Entwicklung 
des Ergebnishaushalts. Zwar schloss 2025 mit einem Über-
schuss von rund 12,3 Millionen  Euro deutlich besser ab als 
geplant. Für 2026 wird derzeit jedoch ein Fehlbetrag von ge-
planten rund 58,3 Millionen Euro erwartet. Wie viele Kommunen 
steht Heilbronn vor wachsenden Aufgaben und höheren ge-
setzlichen Anforderungen, während die Finanzierung zusätzli-
cher Aufgaben durch Bund und Land nicht immer Schritt hält. 
Gleichzeitig steigen insbesondere die Personal- und Sozialaus-
gaben sowie die Baukosten. Die Erträge können diese Entwick-
lung zunehmend nicht mehr auffangen.
„Ein leistungsfähiger laufender Haushalt ist die Voraussetzung 
dafür, dass wir notwendige Investitionen dauerhaft finanzieren 
können“, sagt Erster Bürgermeister Martin Diepgen. „Nur wenn 
wir unsere Ausgaben und Einnahmen wieder in ein tragfähiges 
Verhältnis bringen, können wir notwendige Investitionen auch 
künftig verlässlich finanzieren. Dazu zählt auch, dass wir bei 
Vorhaben die Kosten für Betrieb und Unterhalt im Blick behal-
ten.“
Nach der Planung entsteht aus der laufenden Verwaltungstätig-
keit 2027 ein Zahlungsmittelbedarf von 14,9 Millionen  Euro, 
2028 von 38,7 Millionen Euro. Der laufende Betrieb erwirtschaf-
tet damit keine Mittel für Investitionen. Für deren Finanzierung 
sind in beiden Jahren Kreditaufnahmen von insgesamt rund 
139 Millionen  Euro vorgesehen. Die frei verfügbaren liquiden 
Mittel gehen voraussichtlich bis Ende 2028 auf rund 41 Millio-
nen Euro zurück.
Konsolidierung bedeutet dabei mehr als Einsparungen bei ein-
zelnen Projekten, sind sich OB Mergel und EBM Diepgen einig. 
Auch Aufgaben, Standards und Abläufe müssen überprüft 
werden. Digitalisierung und ein verantwortungsvoller Einsatz 
Künstlicher Intelligenz können dabei eine Digitalisierungsren-
dite schaffen und so dazu beitragen, die Verwaltung leistungs-
fähiger und effizienter zu machen.
Strategisches Finanzmanagement gibt den Rahmen vor
Diesen Weg haben Stadtverwaltung und Gemeinderat bereits 
eingeschlagen: Im März 2026 beschloss der Gemeinderat das 
Projekt „Strategisches Finanzmanagement für eine zielorien-
tierte und nachhaltige Stadtentwicklung 2025-2029“. Gemein-
sam mit der Verwaltung berät er darin, wie sich das strukturelle 
Defizit verringern und geplante Investitionen mit den finanziel-
len und personellen Möglichkeiten der Stadt in Einklang brin-
gen lassen.
Mit der Einbringung am 28. September beginnen die Beratun-
gen im Gemeinderat und seinen Ausschüssen. Über die Haus-
haltssatzung entscheidet der Gemeinderat am 14. Dezember.

Ausgewählte Investitionen in den Haushaltsjahren 
2027/2028
- �Für den Neubau der Neckartalschule sind 12 Millionen Euro 

vorgesehen, für die neue Grundschule in der Innenstadt 8,5 
Millionen  Euro und für die Erweiterung der Heinrich-von-
Kleist-Realschule 6 Millionen Euro.

- �In die Erweiterung der Tageseinrichtung für Kinder in der  
Nussäckerstraße sollen 4 Millionen Euro fließen. Für die Er-
weiterung des Kindergartens der Becker-Franck-Stiftung im 
Badener Hof sind rund 4,2 Millionen Euro eingeplant.

- �Für Maßnahmen im Sanierungsgebiet Innenstadt sind rund 
4,2 Millionen Euro vorgesehen, für Baumaßnahmen im Sanie-
rungsgebiet Wollhausplatz III weitere 1,5 Millionen Euro.

- �Für die Nordumfahrung Frankenbach sind 22 Millionen Euro 
veranschlagt, für den Abschnitt der Neckartalstraße zwischen 
Neckargartacher Brücke und Autobahn 6 Millionen Euro.

- �Der Fuß- und Radweg auf der Bottwarbahntrasse ist mit 5,8 
Millionen  Euro eingeplant. Weitere 3 Millionen  Euro sind für 
die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED vorgesehen.

- �Für Fahrzeuge der Feuerwehr sind rund 2,8 Millionen  Euro 
eingestellt, für Geräte und Maschinen der Integrierten Leit-
stelle rund 3,5 Millionen Euro.

- �Für Sportstätten und deren Außenanlagen sind 5,75 Millio-
nen Euro vorgesehen, für die Umgestaltung von Spiel-, Bolz- 
und Skateanlagen eine Million Euro.

Erweiterungsbau für Luise-Bronner-Realschule, 
Vorbereitungen für neue Innenstadt-Grundschule
Stadt Heilbronn investiert in die Schulentwicklung
Die Stadt Heilbronn investiert weiter in die Heilbronner Schul-
landschaft. Die Luise-Bronner-Realschule erhält einen Erweite-
rungsbau. Für den Neubau der Innenstadt-Grundschule laufen 
die Vorbereitungen für den Teilabriss der Alten Kelter an der 
Gymnasiumstraße. In seiner Sitzung am Montag, 28. Septem-
ber, hat der Gemeinderat weitere Weichen für beide Projekte 
gestellt. 
Die Schülerzahlen an den Heilbronner Realschulen steigen 
weiter. Nach aktuellen Prognosen wird sich dieser Trend in den 
kommenden Jahren fortsetzen. Die Stadt Heilbronn reagiert 
darauf und plant eine Erweiterung der Luise-Bronner-Schule im 
Heilbronner Süden.
Vorgesehen sind neun zusätzliche Klassenzimmer, drei Klein-
gruppenräume sowie eine sanitäre Anlage in einem zweige-
schossigen Neubau in Holzmodulbauweise. Ein Aufzug er-
schließt den zweigeschossigen Bau barrierefrei. 
Die geschätzten Kosten liegen bei 6,6 Millionen Euro. Die Stadt 
beantragt Fördermittel aus der Schulbauförderung und dem 
Bundesprogramm Klimafreundlicher Neubau. In einem nächs-
ten Schritt wird das Projekt jetzt europaweit ausgeschrieben. 
Die Inbetriebnahme ist zum Schuljahr 2027/2028 geplant. 
Die Nachhaltigkeit des Gebäudes wird durch die Holz- bzw. 
Holzhybridbauweise und eine Holzfassade gewährleistet. Das 
Flachdach wird begrünt und mit einer Photovoltaikanlage ver-
sehen. 
Derzeit besuchen rund 380 Schülerinnen und Schüler die Lu-
ise-Bronner-Realschule in städtischer Trägerschaft. Sie werden 
in 14 Klassen sowie in einer Vorbereitungsklasse unterrichtet, 
die Kinder ohne ausreichende Deutschkenntnisse unterstützt. 
Durch die geplante Erweiterung könnte sich die Schule von 
einer zweizügigen zu einer dreizügigen Realschule entwickeln.
Abriss schafft Platz für neue Innenstadt-Grundschule
Parallel zu den Planungen für den Erweiterungsbau der Luise-
Bronner-Realschule treibt die Stadt Heilbronn die Pläne für die 
neue Innenstadt-Grundschule voran. Als nächster Schritt ist 
hier der Abriss des rückwärtigen Anbaus der Alten Kelter in der 
Gymnasiumstraße bis Ende Februar kommenden Jahres ge-
plant, um Platz für den Neubau zu schaffen. Die in der Kelter 
untergebrachte Mensa und Ganztagsbetreuung von Theodor-
Heuss- und Mönchsee-Gymnasium bleibt bestehen. Ebenfalls 
abgerissen werden die Alten Schulpavillons an der Moltke-
straße. Hier entstehen neue Parkflächen. 
Besondere Herausforderungen beim Rückbau stellen Schad-
stoffbelastungen im Gebäude, der Teilabbruch im laufenden 
Schulbetrieb, das angrenzende Umspannwerk der NHF, die 
vorhandenen Gewölbekeller und eine angrenzende unterirdi-
sche Lagerhalle dar. Zur Absicherung dieser Risiken ist in der 
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Kostenberechnung in Höhe von 2,2 Millionen Euro ein Ansatz 
für Unvorhergesehenes in Höhe von 20 Prozent berücksichtigt.
Der eigentliche Neubau der Innenstadt-Grundschule soll Ende 
kommenden Jahres beginnen. Aktuell vervollständigt das Ar-
chitekturbüro Harter + Kanzler & Partner aus Freiburg, das zu-
sammen mit den Landschaftsplanern w+p Landschaften aus 
Offenburg den Wettbewerb gewonnen hatte, die Entwurfspla-
nung. Der künftige Schulbau wird dreigeschossig in nachhalti-
ger Holzhybridbauweise errichtet und bietet Raum für rund 300 
Grundschulkinder. Herzstück wird eine zentrale Aula, die allen 
drei Schulen am Standort – der neuen Grundschule sowie dem 
Theodor-Heuss-Gymnasium (THG) und dem Mönchseegymna-
sium (MSG) – zur Verfügung steht.

Freiwillige Feuerwehr Kirchhausen
Am Donnerstag, 1. Oktober findet für die Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchhausen um 19.30 Uhr eine 
Übung statt. Um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten.

Am Mittwoch, 7. Oktober findet für die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Kirchhausen um 18.30 Uhr die Übung im Feuerwehr-
magazin statt. Bitte seid wie immer pünktlich, je mehr anwe-
send sind desto mehr können wir gemeinsam machen.

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-0
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
ACHTUNG! Terminverschiebung!

Sanftes Yoga & Entspannung für Körper und Seele
Erleben Sie wohltuende Bewegungen, sanftes Stretching und 
geführte Atemübungen, die Körper und Geist ins Gleichgewicht 
bringen. Finden Sie Ihre Ruhe. Spüren Sie Ihre Kraft.
Mittwoch, 14.10.2026 bis 16.12.2026, 10mal
14.00 – 15.00 Uhr, Deutschordensschloss, Sitzungssaal 2.OG
Yoga für Kinder ab 7 Jahre
Yoga ist für Kinder eine wunderbare, spielerische Möglichkeit 
zu entspannen. Jedes Kind kann lernen, sich zu entspannen 
und wohlzufühlen. Also kommt und entspannt Euch.
Mittwoch, 14.10.2026 bis 11.11.2026, 4mal
15.10 – 16.10 Uhr, Deutschordensschloss, Sitzungssaal 2.OG
Abenteuer Fotografie
Ein Praxisorientierter Kurs, der viele Themen in der Photowelt 
vermittelt. Dieser Kurs ist für alle Kameratypen geeignet. Auch 
Anwender mit Smartphone Geräten können daran teilnehmen.
Donnerstag, 01.10.2026, 4mal
18.00 – 20.00 Uhr, Deutschordensschloss, Sitzungssaal 2.OG
Zumba® Fitness
Workout zum Konditions-Aufbau-Zumba
Gut für – alle, die tänzerisch ihre Kondition verbessern möch-
ten. Zumba ist der ideale Ausgleich zum stressigen Alltag.
Donnerstag, 08.10. bis 13.12.2026, 8mal
08.00 – 9.00 Uhr, Deutschordenshalle Vereinsraum
Ganz in der Frühe ist die beste Zeit in Bewegung zu kommen. 
So starten Sie den Tag richtig.
In jeden Kurs kann man jederzeit einsteigen. Auch Schnuppern 
ist erlaubt.
Mit dem (eigenen) Laptop Schritt für Schritt in die Welt der 
EDV
Grundlegende Computerkenntnisse systematisch und praxis-
nah lernen. 
Montag, 12.10.2026 bis 19.10.2026, 2mal
18.00 – 20.30 Uhr, Deutschordensschloss, Musikschule, Raum 8
Aquarellmalen
Für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Das Malen mit wasserlöslichen Farben gehört zu den ältesten 
Maltechniken überhaupt
Donnerstag, 15.10.2026 und Freitag 16.10.2026
09.00 – 11.00 Uhr, Deutschordensschloss, Musikschule, Raum 8

Schulnachrichten

Wie heißt es doch; Runter von dem Sofa rein ins Abenteuer!
Starte jetzt deinen vhs-Kurs.
Sybille Wahl, Zweigstelle Kirchhausen, 07131 9965-0
kirchhausen@vhs-heilbronn.de

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
•  telefonisch: 07131/9965-871
•  per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
•  Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Kunst- und Kreativität mit Kunsttherapeu-

tin Sylvia Bernlochner:
Erleben Sie „Quality-Time“ der etwas anderen Art: Wir malen 
intuitiv, das heißt „aus dem Bauch heraus“, einfach drauflos, so 
wie es gerade kommt und Spaß macht, ganz ohne Bewertung 
und ohne jeden Druck. Ob mit Acryl oder Pastell, ob mit Pinsel, 
Spachtel oder mit den bloßen Händen: Gemeinsam mit Ihrem 
Kind, und doch jeder für sich, tauchen Sie ein in die Welt der 
Farben, begeben sich auf eine Reise ins Abenteuer der Malerei 
und können Ihre Kreativität nach Herzenslust entfalten. Dabei 
erschaffen Sie und Ihr Kind einzigartige Kunstwerke, die ganz 
Ihnen gehören.
A232A125 Eltern-Kind-Kurs: Ich schenk dir (m)ein Herz (ab 
8 Jahren), am Samstag, 10.10.26, 10 Uhr bis 12.30 Uhr in der 
Alten Schule
Intuitives Malen zum Thema Herbst: Künstlerisch-kreativ set-
zen wir uns mit der Farbenpracht des Herbstes auseinander.
A233A124 Die Blätter werden wieder bunt (Malkurs für Er-
wachsene) am Samstag, 10.10.26, 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr in 
der Alten Schule.
Bewegung:
A314A110 Pilates mit Faszientraining ab Dienstag, 22.9.26, 
17.20 Uhr in der Grundschule Biberach
Einstieg jederzeit möglich!
A305A220 Kundalini-Yoga ab Mittwoch, 23.9.26, 19.00 Uhr im 
kath. Gemeindehaus Einstieg jederzeit möglich!
A310A310 Rückenfit mit Rückenschule – Für Männer 
ab Donnerstag, 1.10.26, 19.30 Uhr in der Deutschordenshalle 
Kirchhausen
A305A220 Kundalini & Yin-Yoga 
ab Mittwoch, 7.10.26, 18.00 Uhr in der Grundschule Biberach
Entspannung:
A302A512 Zeit für Entspannung 
ab Mittwoch, 14.10.26, 18.00 Uhr in der Alten Schule
Kochen:
A392A362 Indische Currys 
am Freitag, 9.10.26, 18.00 Uhr in der Grundschule Biberach 
Backen:
A394A001 Herbstliches Backen 
am Freitag, 16.10.26, 17.30 Uhr in der Grundschule Biberach
Für Informationen und Fragen steht Ihnen Frau Scheuer-
mann-Guggolz sehr gerne zur Verfügung.

Baby- und Ladyflohmarkt
Ein großes Dankeschön an alle Besucher*in-
nen, Verkäufer*innen und Helfer*innen, die 
unseren Baby & Ladyflohmarkt unterstützt 
und möglich gemacht haben! Dank euch kön-
nen wir mit dem Erlös den WEISSEN RING 
Heilbronn unterstützen. 
Euer Flohmarkt -Team Kirchhausen 

Aktuelles
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Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid

Heinrich-Schütz-Chor

Veranstaltungen in Heilbronn
Über 120 Programmpunkte bei der Langen Nacht der 
Kultur
Die Innenstadt wird zur kulturellen Bühne
Ein Abend, 42 Orte und mehr als 120 Programmpunkte: Bei der 
Langen Nacht der Kultur am Samstag, 10. Oktober, zeigt Heil-
bronn erneut die ganze Bandbreite seines kulturellen Lebens. 
Von 17 bis 24 Uhr präsentieren rund 100 Künstlerinnen und 
Künstler, Gruppen und Einrichtungen Musik, Theater, Kunst, 
Tanz, Kabarett, Streetart und vieles mehr. Der Eintritt ist frei.
Alle zwei Jahre lädt die Lange Nacht der Kultur dazu ein, be-
kannte Kulturorte neu zu erleben und bislang unbekannte An-
gebote zu entdecken. Der Radius ist groß: Er reicht vom Mobi-
lat in der Salzstraße über Ateliers in der Südstraße und die 
Robert-Mayer-Sternwarte in der Bismarckstraße bis zum The-
resienturm.
„Die Lange Nacht der Kultur zeigt auf besondere Weise, wie 
vielfältig und lebendig sich das kulturelle Leben in Heilbronn 
entwickelt hat. Kulturelle Angebote muss man in unserer Stadt 
längst nicht mehr mühevoll suchen – die Herausforderung an 
diesem Abend wird eher sein, sich zu entscheiden“, sagt Bür-
germeisterin Agnes Christner. 
Mehr als 50 Musik-Acts
Allein im Bereich Musik sind mehr als 50 Ensembles, Bands 
sowie Musikerinnen und Musiker vertreten. Hinzu kommen 
rund 20 Ausstellungen, Ateliers und Kunstaktionen. Das Pro-
gramm reicht von klassischen Konzerten über Pop und Rock, 
Theater, Kabarett und Tanz bis zu Streetart, Künstlicher Intelli-
genz und zahlreichen Angeboten zum Mitmachen.
Zu den zahlreichen Angeboten gehört das Festival HNX Origi-
nals in der Maschinenfabrik. Elf Live-Acts aus Heilbronn und 
Umgebung bespielen von 17 bis 23 Uhr die Kranhalle und die 
Cafébühne. 
Urban Art und neue Kulturorte
An mehreren Orten rücken Urban Art und Graffiti in den Mittel-
punkt. Die Zigarre präsentiert mit „Beyond Graffiti“ eine Aus-
stellung, die auch Murals im Stadtraum einbezieht. In der Alten 
Kelter wiederum hat die lokale Graffiti-Szene einen besonderen 
Raum erhalten: Die dort entstandenen Arbeiten können bei 
Führungen durch die Halle entdeckt werden.
Auch neu entstandene Kulturorte sind erstmals dabei. Das Ate-
lier Großartig der Evangelischen Stiftung Lichtenstern im Ne-
ckarbogen lädt zum kreativen Gestalten ein. Das Theater in der 
Streichholzschachtel in der Frankfurter Straße präsentiert 
„Frankenstein“ in zwei ungewöhnlichen Formen: als Stummfilm 
mit Livemusik sowie als Objekt- und Papiertheater.
„Die ausgewählten Beispiele geben nur einen kleinen Eindruck 
davon, wie viel es an diesem Abend zu entdecken gibt“, sagt 
Karin Schüttler, Leiterin des Schul-, Kultur- und Sportamts. 
„Besonders schön ist die Mischung: etablierte Einrichtungen 
stehen neben neuen Kulturorten, lokale Bands neben unge-
wöhnlichen Kunstprojekten. Dazu kommen viele Möglichkeiten, 
selbst aktiv zu werden. Genau diese Vielfalt macht die Lange 
Nacht der Kultur aus.“
Geschichte und Erinnerung entdecken
Auch die Erinnerungskultur ist an verschiedenen Orten präsent. 
Im Theresienturm ist die Rauminstallation „BROT“ von Gerd 
Pfleiderer zu sehen. In der Ehrenhalle gibt es Führungen zur 
Geschichte des Ortes und zur neuen Inschrift sowie eine Pop-
up-Ausstellung. Das Stadtarchiv widmet sich unter anderem 
der Waldheide und den Stolpersteinen und präsentiert neue 
Erkenntnisse zum hämodynamischen Simulator von Robert 
Mayer.
Mitmachen ausdrücklich erwünscht
Viele Angebote richten sich speziell an Kinder und Familien. In 
der Stadtbibliothek gastiert das Theater Radelrutsch, im Willy-
Brandt-Haus stehen Lesungen auf dem Programm und im 
Atelier Großartig können eigene Kunstwerke entstehen. Im Ge-
werkschaftshaus gibt es Trommelmusik und Tanz aus West- 
afrika. Auch Erwachsene können selbst kreativ werden – bei-
spielsweise bei einem Drumcircle-Workshop im Gewerk-
schaftshaus, beim KI-Battle im Kunstverein, bei Schnupperan-
geboten der Volkshochschule vom Handlettering bis zum Japa-
nisch-Crashkurs oder bei einem Improvisationstheater-Work-
shop. Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Zugänglichkeit. 
Im Programm werden Veranstaltungsorte gekennzeichnet, die 
für Menschen mit Behinderung zugänglich sind. Zudem gibt es 
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wieder eine Gebärdensprachtour. Sie beginnt bei der Eröffnung 
und führt unter anderem zur Ehrenhalle, zur Robert-Mayer-
Sternwarte und zur Kunsthalle Vogelmann.
Eröffnung unter der Pyramide
Eröffnet wird die Lange Nacht der Kultur um 17 Uhr von Ober-
bürgermeister Harry Mergel und Bürgermeisterin Agnes Christ-
ner unter der Pyramide der Kreissparkasse Heilbronn. Für die 
musikalische Begleitung sorgen Amy Lungu and Friends.
Das Programm ist online sowie in einem gedruckten Pro-
grammheft verfügbar. Damit lässt sich vorab eine persönliche 
Route zusammenstellen – ebenso ist es möglich, sich spontan 
von Ort zu Ort treiben zu lassen.
Die Lange Nacht der Kultur wird von der Kulturstiftung der 
Kreissparkasse Heilbronn und über Regionet der Popakademie 
Baden-Württemberg gefördert.
Weitere Informationen und das vollständige Programm gibt es 
unter www.heilbronn.de/kulturnacht.

Aha-Momente und kreative Aktionen in Langer Nacht 
der Demokratie
Am 2. Oktober in Heilbronner Innenstadt 
Anlässlich des Tags der Deutschen Einheit veranstaltet die 
Stadt Heilbronn am Freitag, 2. Oktober, die Lange Nacht der 
Demokratie auf dem Marktplatz, im Rathaus und in der Heil-
bronner Innenstadt.
Mit kreativen Formaten wie dem Demokratiedorf mit 16 Stän-
den verschiedener Gruppen und Organisationen auf dem 
Marktplatz, Aufführungen auf der Bühne, Kinderprogramm und 
Vorträgen im Rathaus, Podiumsdiskussionen, Partys und wei-
teren Events in der Innenstadt entsteht für alle Bürgerinnen und 
Bürger ein Raum für Dialog und Austausch. Ziel ist, das Be-
wusstsein für demokratische Prozesse zu stärken und demo-
kratische Werte wie Meinungsfreiheit, Achtung der Menschen-
rechte, Toleranz und Teilhabe zu vermitteln. 
Neben der Partnerschaft für Demokratie wird die Veranstaltung 
vom Kultusministerium Baden-Württemberg gefördert und ist 
Teil der vom Landesverband der Volkshochschulen initiierten 
landesweiten Langen Nacht der Demokratie.
Kunstwerke zum Demokratietag werden prämiert
Um 14 Uhr eröffnet Bürgermeisterin Agnes Christner das Fest 
auf der großen Bühne auf dem Marktplatz. Es folgt das Eröff-
nungsprogramm, das die aim im Rahmen des Demokratietags 
der Heilbronner Schulen veranstaltet, mit der Prämierung der 
besten Kunstwerke der Schülerinnen und Schüler zu den Arti-
keln des Grundgesetzes. Die dazugehörige Kunstausstellung 
ist im Innenhof des Rathauses aufgebaut. Die Band Sukini um-
rahmt das Programm. 
Lichterzug der „Omas gegen Rechts“
Danach geht es auf der Bühne weiter mit einem Generationen-
Speed-Dating und einem Auftritt der Band Bunte Mützen. Um 
18 Uhr wird der Lichterzug der „Omas gegen Rechts“ durch die 
Stadt eröffnet, an dem sich Unterstützende beteiligen können. 
Die Umzugsstrecke führt in einem Bogen vom Marktplatz zum 
Experimenta-Platz und wieder zurück.
Weitere Programmpunkte sind unter anderem eine Schreib-
werkstatt sowie Vorträge über Antifeminismus und über Rechts-
extremismus in Baden-Württemberg im Rathaus, Sonderfüh-
rungen im Haus der Stadtgeschichte, eine Fotoausstellung 
beim Bollwerksturm oder der Film „Das Leben der Anderen“ im 
Kinostar Arthaus. Für die Bewirtung sorgt wie im Vorjahr der 
Türkische Frauenverein.
INFO: Programm-Flyer mit allen Angeboten liegen am Veran-
staltungstag an den Ständen im Demokratiedorf aus. Weitere 
Details zum Programmangebot gibt es auch vorab unter dem 
Link www.heilbronn.de/demokratienacht im Internet.
Hintergrund der Veranstaltung
Die Lange Nacht der Demokratie in Baden-Württemberg wird 
von einem breiten Bündnis getragen: der Allianz für Beteiligung 
e. V., dem Demokratiezentrum Baden-Württemberg, der Kirch-
lichen Landesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung in 
Baden-Württemberg, dem Landesjugendring Baden-Württem-
berg e. V., der Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg und dem Volkshochschulverband Baden-Würt-
temberg e. V. Insgesamt werden 48 Veranstaltungsstandorte 
durch die Baden-Württemberg Stiftung, das Ministerium für 
Kultus, das Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesundheit 

sowie die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Würt-
temberg gefördert. Heilbronn ist einer dieser geförderten 
Standorte.
Alle Veranstaltungen sowie weitere Informationen finden Sie 
unter www.langenachtderdemokratie-bw.de 

Ausbildungsberufe entdecken und ausprobieren
Wer auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz ist, kennt die 
Frage: Welcher Beruf ist der richtige für mich und bietet gute 
Zukunftsaussichten? Beim Berufspraxistag am 14. November 
im Science Center experimenta in Heilbronn können Jugendli-
che das herausfinden. Zahlreiche Firmen aus der Region Heil-
bronn-Franken stellen sich vor und geben in Workshops Ein-
blicke in ihre Arbeit. Das Angebot ist kostenlos, die Anmeldung 
ist ab sofort möglich.
In Kooperation mit der Agentur für Arbeit Heilbronn und der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken veranstaltet die experi-
menta am 14. November den Berufspraxistag. Die Veranstal-
tung, die das Thema Technische Innovation und Nachhaltigkeit 
in den Mittelpunkt stellt, richtet sich an Schülerinnen und Schü-
ler ab der achten Klasse und deren Eltern. Die Jugendlichen 
erfahren von 10.00 bis 16.00 Uhr mehr über Ausbildungsberufe 
von Unternehmen aus der Region Heilbronn-Franken und kön-
nen sich von der Agentur für Arbeit und der Handwerkskammer 
beraten lassen. Außerdem können sie mit Auszubildenden der 
beteiligten Firmen in Kontakt kommen und sich direkt mit ihnen 
austauschen. Für Eltern und Interessierte, die ihr Kind bei der 
Berufsorientierung begleiten möchten, gibt es im Eltern-Café 
viele Tipps.

Workshops geben praktische Einblicke in Ausbildungsbe-
rufe
Beim Berufspraxistag präsentieren 18 Unternehmen ihre Aus-
bildungsberufe in Workshop. Die Bandbreite der vorgestellten 
Berufe reicht vom Kaufmann für Büromanagement bis zur Or-
thopädieschuhmacherin. Folgende Firmen nehmen teil:
Bechtle AG; EB Agentur Energie & Umwelt GmbH; EnBW AG; 
Hemman Orthopädietechnik GmbH; Hofmann Fördertechnik 
GmbH; Holz-Hauff GmbH; ILLIG packaging solutions GmbH; 
Körber Supply Chain Automation GmbH; Kurt Betz GmbH; 
Mann & Schröder GmbH; Münzing Chemie GmbH; Plieninger 
GmbH & Co. KG; Schneider Bau GmbH & Co. KG>; SCHUNK 
SE & Co. KG; Südwestdeutsche Salzwerke AG; Unternehmen 
der Schwarz-Gruppe; W. Gessmann GmbH; Widmann Energie-
technik GmbH
Anmeldung ab sofort möglich
Für eine optimale Betreuung ist die Teilnehmerzahl beim Be-
rufspraxistag begrenzt und eine Online-Anmeldung im Vorfeld 
erforderlich: Berufspraxistag 2026 | experimenta
Dort gibt es auch einen Überblick über das Programm und die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wählen die Workshops aus, 
die sie belegen möchten. Der kostenfreie Berufspraxistag star-
tet um 10:00 Uhr mit einer Einführung, danach folgen die Work-
shops am Vormittag und das Eltern-Café. In der Mittagspause 
gibt es ein kostenfreies Lunchpaket und die Möglichkeit zum 
Netzwerken. Danach findet der Vortrag „Gebäudeeffizienz in 
Fakten: Das macht ein Energieberater“ statt und die Nachmit-
tags-Workshops beginnen. Währenddessen erfahren die Eltern 
in einem Vortrag der Arbeitsagentur, wie sie ihr Kind beim Be-
werbungsprozess begleiten können. Die Veranstaltung endet 
um 16.00 Uhr.



Donnerstag, 1. Oktober 2026 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 9

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 116 117

Notfall-Apotheken
Samstag, 03.10.2026
 Apotheke HN-Biberach, Am Ratsplatz 3, 
74078 Heilbronn, Tel.: 07066 – 70 08
Sonntag, 04.10.2026
Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
74172 Neckarsulm, Tel.: 07132 – 22 11

Katholische Sozialstation
Abteilung Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heil-
bronn-Kirchhausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280.

Kath. Kirchengemeinde St. Alban
Samstag, 03.10.
10.00 Uhr 	�Eucharistiefeier in polnischer 

Sprache in Neckargartach
13.30 Uhr	 Tauffeier in Biberach
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
Sonntag, 04.10.
Erntedank

	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Neckargartach
	 12.30 Uhr	 Eucharistiefeier in polnischer
	 Sprache in Neckargartach
Mittwoch, 07.10.
	 13.30 Uhr	 Wallfahrtsgottesdienst der Seniorenrunde in St. 

Maria Höchstberg
	 17.15 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Neckargartach
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Donnerstag, 08.10.
	 8.25 Uhr	 Rosenkranz in Kirchhausen
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Samstag, 10.10., Silbersonntag
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
	 Wir gedenken besonders: 	 Gerda und Ewald Reinhart (Jtg)
Sonntag, 11.10.
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
	 12.30 Uhr	 Eucharistiefeier in polnischer Sprache in Ne-

ckargartach
	 14.30 Uhr	 Tauffeier in Neckargartach
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarrer Stefanos Lemessa, Tel. 07131 741 6003 
Michael Keicher Gemeindereferent, Tel. 07131 741 6202
Pfarrbürozeiten:
Di.,	09.00 – 12.00 Uhr; Do.,	 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr.,	14.30 – 18.00 Uhr.
Tel.: 07131 741 6001, Fax: 07131 741 6099
E-Mail:StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
Homepage: www.se-salzgrund.de
Erntedankfest am 04. Oktober 2026
Gaben für das Erntedankfest
Für unseren Erntedankaltar bitten wir herzlich um frisches Obst 
und Gemüse aus Ihren Gärten.
Die Erntegaben können am Freitag, 02. Oktober bis 18.00 Uhr 
in der Kirche abgestellt werden. 
Vielen Dank!

Ärzte – Apotheken

Kirchliche Nachrichten

Seniorenrunde „St. Alban“
Mittwoch, 7. Okt. 2026: 
Die Abfahrt zu unserer Wallfahrt nach Höchstberg ist um 12.30 
Uhr beim Schloss. Beginn des Gottesdienstes 13.30 Uhr
Seniorenrunde „St. Alban“
Unser nächster Seniorennachmittag ist am Mittwoch, 21. Okt. 
2026 um 14.00 Uhr im GZ „Adolf Kolping“.
Wir wollen wieder ein paar schöne Stunden miteinander ver-
bringen. Mit einem Film von Werner und Gertrud Eggensperger 
blicken wir zurück auf unsere schöne Reise ins Erzgebirge. 
Außerdem dürfen wir uns an diesem Nachmittag wieder auf 
unser beliebtes Kuchenbuffet freuen. 
Herta Spazierer

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 4. Oktober – Erntedankfest
„Aller Augen warten auf dich, Herr, und du 
gibst ihnen Speise zur rechten Zeit.“ (Psalm 
145,15)
Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bon-

hoeffer-Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i.R. E. Mayer)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchors 

(Pfarrer i.R. E. Mayer)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant A. Esslinger)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant D. Hetzel)
Gottesdienste am 11. Oktober 
 	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche
	 10.30 Uhr	 Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Gemeindebüro Biberach Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch jeweils von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Erntedankfest am 4. Oktober – Bitte um Erntegaben 
Um unsere Kirche für das Erntedankfest schmücken zu kön-
nen, bitten wir Sie wieder um ein paar Erntegaben; es muss 
nicht viel sein, aber es wäre schön, wenn Sie uns einige Früchte 
(Kartoffeln, Äpfel, ....), aber auch haltbare, verpackte Lebens-
mittel (Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Pflanzenöl, Konserven 
in Dosen oder Gläsern) als Zeichen des Dankes spenden 
können. Die Erntegaben werden nach dem Erntedankfest dem 
Diakonischen Werk Heilbronn zur Unterstützung Bedürftiger 
gespendet. 
Abgegeben werden können sie am Samstag, 3. Oktober zwi-
schen 10 und 11 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.
Kirchengemeinderatssitzung in Fürfeld
am Mittwoch, 7. Oktober um 19.30 Uhr im Kirchsaal in Fürfeld. 
Die Sitzung ist öffentlich.
Bibelstunde
am Mittwoch, 7. Oktober um 19.30 Uhr bei Familie Tüngler, 
Asperger Str. 11.
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen in Biberach 
am Donnerstag, 8. Oktober um 12.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. Auf dem Speiseplan steht Brokkolisuppe, 
Linsen und Spätzle, Würstle. Zum Nachtisch gibt es Apfel-
grütze und wie immer eine Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir 
freuen uns auf Sie. 
Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 6. Oktober im Ev. 
Pfarramt 07066-901123 oder bei Ingrid Mayer 07066-9006830.
Ökumenischer Seniorennachmittag am 18. Oktober in der 
Böllingertalhalle in Biberach
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Die beiden Kirchengemeinden laden Sie auch in diesem Jahr 
gemeinsam mit Ihrem Partner bzw. Ihrer Partnerin herzlich zum 
Ökumenischen Seniorennachmittag ein, der am Sonntag, 
18. Oktober, um 14.30 Uhr in der Böllingertalhalle in Biberach 
stattfindet. Die Halle ist ab 14.00 Uhr geöffnet. Mit Kaffee und 
Hefezopf, Kaltgetränken und (Butter-)Brezeln ist für Ihr leibli-
ches Wohl bestens gesorgt. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt in diesem Jahr der Evangelische Kirchenchor. Darüber 
hinaus erwarten Sie weitere, nichtmusikalische Beiträge. Natür-
lich bleibt auch genügend Zeit für Gespräche, Begegnungen 
und ein gemütliches Beisammensein. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie unserer Einladung folgen und wir Sie am 
Sonntag, 18. Oktober, in unserer Mitte begrüßen dürfen. Wir 
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grüßen Sie alle herzlich und freuen uns auf einen schönen ge-
meinsamen Nachmittag mit Ihnen!
Ihr Vorbereitungsteam

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Syrisch-Orthodoxe Kirchengemeinde 
Am 01.10.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 02.10.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 03.10.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 04.10.2026 um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
	um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 05.10.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet

Am 06.10.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 07.10.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Gemeindepfarrer Sefer Jakob

Revival Church Germany e.V.
Jona – Wenn Gott neue Wege zeigt
Nicht immer gefällt uns der Weg, den das Le-
ben nimmt. Manchmal würden wir am liebsten 
weglaufen – vor Herausforderungen, Ent-
scheidungen oder Veränderungen.
So ging es auch Jona. Als Gott ihn ruft, läuft 
er zunächst in die entgegengesetzte Rich-

tung. Doch Gott gibt ihn nicht auf. Am Ende erkennt Jona: 
Gottes Wege führen nicht ins Verderben, sondern ins Leben.
Auch wir verstehen manche Wege erst im Rückblick. Was zu-
nächst schwer erscheint, kann später zum Segen werden.
Die gute Nachricht ist: Gott begleitet uns – selbst dann, wenn 
wir Umwege gehen.

FC Kirchhausen e. V. 
Abteilung Tischtennis
2. Offenes Brettchen-Tur-
nier am 10. Oktober 2026
Die TT-Abteilung des FC 
Kirchhausen lädt zum zwei-

ten offenen Brettchen-Turnier am Samstag, den 10. Oktober 
2026 in der Deutschordenshalle in Kirchhausen ein. Nach der 
gelungenen Premiere im vergangenen Jahr, freuen wir uns auf 
einen schönen Nachmittag und spannende Spiele mit euch. 
Startberechtigt sind alle ab 14 Jahren, die sich der Herausfor-
derung des Spielens mit einem reinen Holzbrettchen ohne Griff 
und Beläge stellen wollen. Die Brettchen werden zum Training 
und beim Turnier gestellt. Hier zeigt sich das wahre Können 
ohne Material und eine Mordsgaudi ist garantiert!
Frauen und Männer treten gemischt an, das heißt es gibt keine 
getrennten Gruppen. Als weiteres Schmankerl werden die Dop-
pelpaarungen leistungsausgewogen ausgelost, was viel Spaß 
und interessante ausgeglichene Kombinationen verspricht!
Wettbewerbe:	Einzel und Doppel – Frauen und Männer treten 
gemischt an! Austragungsmodus: Einzel in 4er Gruppen – jeder 
gegen jeden. Die beiden Gruppenersten erreichen die End-
runde, die Dritt- und Viertplatzierten spielen in der Hoffnungs-
runde weiter. Die End- und Hoffnungsrunde werden wie die 
Doppel im einfachen KO-System ausgespielt.
Doppel werden ausgelost, dazu werden die Doppelpartner je 
aus der End- und Hoffnungsrunde zusammengelost.
Meldungen an: 
Eberhard Frankenreiter, Annalindestr.64, 74078 Heilbronn 
Telefon 07066/902670, E-Mail frankenreiters@t-online.de
Meldeschluss: Sonntag, den 04. Oktober 2026
Startgeld: 5.- Euro pro Person
Preise/Urkunden:	Die vier Erstplatzierten erhalten Medaillen 
und Urkunden.
Zeitplan: Hallenöffnung: 13.00 Uhr, Turnierbeginn: 14.00 Uhr
Training: Ab dem 15. September jeweils Dienstag und Freitag 
ab 19.00 Uhr
Rund um das Turnier versorgt Euch unser Küchenteam mit 
Speisen und Getränken.
Wir wünschen viel Spaß und Freude beim Brettchen-Turnier 
und freuen uns auf Euch!

Vereinsmitteilungen

Abt. Tischtennis
Spielergebnisse
Erwachsene II Kreisklasse Gr. 2
TTC Gochsen V – FC Kirchhausen II 0:8
Perfekter Auftakt
Einen makellosen Auftritt legte unsere zweite Mannschaft am 
frühen Samstagabend beim TTC Gochsen V hin. In der Beset-
zung Christian Rudew, Wolfgang Schwaderer, Marianne Retz-
bach-Vogel und Daniel Klug ließ das Team den Gastgebern 
nicht den Hauch einer Chance und feierte einen hochverdien-
ten 8:0 Kantersieg. Bereits in den Doppeln zeigten sich die 
Paarungen Schwaderer/Retzbach-Vogel und Rudew/Klug mit 
jeweils glatten 3:0-Erfolgen von ihrer besten Seite. Auch in den 
Einzeln spielten unsere Akteure absolut dominant auf. Lediglich 
Daniel Klug und Marianne Retzbach-Vogel mussten in ihren 
ersten Partien jeweils einen Satz abgeben, behielten beim 3:1 
aber stets die Kontrolle. Wolfgang Schwaderer besiegelte 
schließlich nach knapp einer Stunde und zwanzig Minuten 
Spielzeit mit einem deutlichen 3:0-Erfolg den perfekten und 
überzeugenden Auswärtssieg. Mit diesem Schwung geht es 
am Sonntag, den 18.10.2026 gegen die Gäste von den TTF 
Eisesheim (SG) VI zum nächsten Heimspiel.
Erwachsene III Kreisklasse Gr. 1
Friedrichshaller SV IV – FC Kirchhausen III 8:0
Zu starker Gegner
Eine ganz schwere Aufgabe wartete am Samstagnachmittag 
auf unsere dritte Mannschaft beim Friedrichshaller SV IV. Das 
Team erwischte einen unglücklichen Start und musste sich am 
Ende deutlich mit 0:8 geschlagen geben. Das Ergebnis täuscht 
jedoch etwas über den Spielverlauf hinweg, denn unsere Ak-
teure zeigten großen Kampfgeist. Gleich drei Partien wurden 
erst hauchdünn im entscheidenden fünften Satz entschieden 
– darunter das Doppel von Maik und Bernd Blaudzun, sowie 
die Einzel von Felix König und Maik Blaudzun. Die Chance zur 
Wiedergutmachung bietet sich im nächsten Spiel am Samstag, 
den 17.10.2026. Hier empfängt die dritte Mannschaft um 
17.30 Uhr die Gäste vom SV Siglingen II zum Heimspiel an den 
eigenen Platten.
Jugend U13 Bezirksklasse West 
FC Kirchhausen – SpVgg Oedheim – 0:6
Bittere Heimniederlage zum Auftakt
Für unsere jüngsten Talente gab es am Samstagnachmittag 
leider nichts zu holen. Die U13-Mannschaft empfing den star-
ken Nachwuchs der SpVgg Oedheim in eigener Halle. Trotz 
großem Kampfgeist und drei extrem knappen Partien, die erst 
unglücklich im entscheidenden fünften Satz an die Gäste gin-
gen, musste sich das Team am Ende mit einer deutlichen 
0:6-Niederlage geschlagen geben. Das Satzverhältnis von 7:18 
und die Gesamtbälle (204:278) zeigen jedoch, dass unsere 
Jugend in vielen Phasen des Spiels gut mithalten konnte und 
wertvolle Erfahrungen für die nächsten Aufgaben in der Vor-
runde gesammelt hat.
Jugend II U13 Bezirksklasse West
FC Kirchhausen – TSG 1845 Heilbronn IV – 6:3
Zweites Spiel und zweiter Sieg
Grund zum Jubeln hatte dagegen die zweite Jugendmann-
schaft, die zeitgleich am Samstag die TSG 1845 Heilbronn IV 
empfing. Den Grundstein legten Fabian Vogt und Josa Fleps 
mit einem starken 3:1-Sieg im Doppel. In den Einzeln entwi-
ckelte sich ein packender Schlagabtausch: Fabian Vogt bewies 
im Spiel gegen seien ersten Gegner enorme Nervenstärke und 
drehte einen 1:2-Satzrückstand noch in einen hauchdünnen 
Fünfsatzsieg. Ebenfalls ungeschlagen an diesem Tag blieb 
Josa Fleps, der seine beiden Einzel glatt mit 3:0 gewann. Jonas 
Arndt-Ben steuerte mit einem souveränen 3:0 einen weiteren 
Zähler bei, ehe Fabian Vogt mit seinem zweiten Einzelsieg den 
verdienten 6:3-Heimerfolg nach gut anderthalb Stunden per-
fekt machte.
Abt. Turnen

RehaSport beim FCK:
Viele Menschen mit orthopädischen, internis-
tischen oder onkologischen Erkrankungen – 
zum Beispiel bei orthopädischen Beschwer-
den, bei oder nach einer Krebserkrankung 

sowie bei inneren Erkrankungen wie Diabetes/Gefäßerkrankun-
gen, Atemwegserkrankungen, Nierenerkrankungen – nutzen 
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Rehabilitationssport, um den Erfolg ihrer medizinischen Be-
handlung zu unterstützen und 
ihre Lebensqualität nachhaltig 
zu verbessern.In unseren Re-
haSport-Gruppen wird das 
Training qualitätsgesichert und 
qualifiziert angeleitet. Es wird 
individuell an die körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürf-
nisse der Teilnehmenden an-
gepasst und erfolgt unter Be-
rücksichtigung der ärztlichen 
Empfehlungen sowie der Vor-
gaben des zuständigen Behin-
dertensportverbandes.
Unsere RehaSportgruppen 
sind:
RehaSport bei oder nach 
Krebs (onkologische Erkran-
kung):
Vielseitiges Ganzkörpertraining für alle Männer und Frauen, die 
während oder nach einer Krebsbehandlung aktiv bleiben oder 
wieder aktiv werden möchten. Es richtet sich an Menschen mit 
allen onkologischen Erkrankungen und begleitet den Einstieg 
oder Wiedereinstieg in regelmäßige, gesundheitsorientierte Be-
wegung.
RehaSport bei oder nach Krebs – Schwerpunkt Beckenbo-
dentraining (onkologische Erkrankung):
Gezielte, angepasste Bewegung kann Männern nach Prostata-
erkrankungen oder -operationen helfen, die körperliche Stabili-
tät zu verbessern, den Beckenboden zu stärken und das all-
gemeine Wohlbefinden zu steigern.Der Schwerpunkt liegt auf 
männlichen Teilnehmern, die Gruppe ist aber ausdrücklich 
auch für Frauen mit onkologischen Erkrankungen im Becken-
bereich geeignet, bei denen Beckenbodentraining empfohlen 
wird.
RehaSport Orthopädie (orthopädische Erkrankung):
Dieses RehaSport-Angebot richtet sich an Menschen mit or-
thopädischen Erkrankungen und Beschwerden des Bewe-
gungsapparates.
Ziel des Bewegungstrainings ist es, funktionelle Bewegungs-
einschränkungen zu verringern, Ausdauer und Kraft zu verbes-
sern sowie Koordination und Beweglichkeit zu fördern.
Durch gezielte Übungen sollen Schmerzen gelindert, die kör-
perliche Belastbarkeit gesteigert und das Vertrauen in die ei-
gene Bewegungsfähigkeit gestärkt werden. Die Teilnehmenden 
werden angeleitet, aktiv Verantwortung für ihre Gesundheit zu 
übernehmen und Hilfe zur Selbsthilfe zu entwickeln.
RehaSport Orthopädie sanft (orthopädische Erkrankung):
Für Menschen, die unsicher auf den Beinen sind oder stärkere 
körperliche Einschränkungen haben. Sanft angeleitete Bewe-
gung tut besonders gut und kann Freude an Bewegung ver-
mitteln. Ein Stuhl steht jederzeit zur Verfügung – zum Festhal-
ten, Hinsetzen oder für ein sicheres Gefühl. Die Teilnehmenden 
entscheiden jederzeit selbst, was ihnen guttut.
Ziel ist es, die Beweglichkeit zu verbessern, die Belastbarkeit 
wiederherzustellen, Ausdauer und Kraft zu stärken, Koordina-
tion und Beweglichkeit zu fördern, Schmerzen zu lindern und 
das Selbstbewusstsein zu stärken.
RehaSport für Innere Erkrankung (internistische Erkrankung):
Gezielte Bewegung wirkt sich positiv auf den Stoffwechsel, die 
Durchblutung, die Atmung und die allgemeine körperliche Leis-
tungsfähigkeit aus.
Besonders bei Diabetes, Gefäß-, Nieren- und Atemwegser-
krankungen sowie nach Post-/Long-COVID kann regelmäßiger 
Reha-Sport dazu beitragen, Beschwerden zu reduzieren, die 
körperliche Belastbarkeit zu verbessern und den Krankheits-
verlauf günstig zu beeinflussen.
Die Übungsstunden finden in der Gruppe statt und beinhalten 
ein abwechslungsreiches Training zur Förderung von Ausdauer, 
Kraft, Beweglichkeit und Koordination. Die Anleitung erfolgt 
durch einen speziell qualifizierten Übungsleiter.
Diese Sportangebote wurden mit dem Qualitätssiegel Plus-
punkt Gesundheit ausgezeichnet.
Wir bieten montags bis donnerstags verschiedene Kurse an.

Nähere Informationen / Anmeldung zu unseren RehaSport-An-
geboten finden Sie auf der Homepage www.fckirchhausen.de 
unter: Turnen -> RehaSport.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V.
Musikkurse gestartet
Letzte Woche haben unsere Musikkurse für 
die Kleinsten gestartet – die MusiKnirpse. Wir 
freuen uns sehr darauf, schon die Allerklein-
sten mit Musik begeistern zu dürfen. Haben 

Sie auch Interesse mit Ihrem Baby oder Kleinkind zu musizie-
ren? Dann wenden Sie sich gerne an Bettina Knobloch (jugend-
mvk@gmx.de).
Unsere nächsten Termine
10.10.2026 09.00 Uhr Altpapiersammlung
10.10.2026 17.30 Uhr Lange Nacht der Kultur, Harmonie Heil-
bronn
16.10.2026 20.00 Uhr Kerwe Kirchhausen
17.10.2026 Auftritt der Jugendkapelle, Kerwe Kirchhausen
19.10.2026 18.30 Uhr Kerwe Massenbachhausen
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen und Facebook https://www.facebook.com/
mvkirchhausen!
Die Schriftführerin

Harmonika-Freunde Kirchhausen
Einladung zum Bowling in Neckarsulm
Am kommenden Samstag, 03.10.2026 geht`s 
auf zum Bowling nach Neckarsulm. Wir treffen 
uns um 15.45 Uhr am Eingang zum Firebowl 
Neckarsulm, Deutschordensplatz 1, 74172 

Neckarsulm. Bitte pünktlich da sein! Zahlreiche Parkplätze gibt 
es gleich nebenan im Parkhaus der Ballei. Im Anschluss daran 
können wir uns ab 17.15 Uhr im Neckar Sulmer Brauhaus stär-
ken und den Nachmittag in geselliger Runde ausklingen lassen.
Sofern noch nicht geschehen, bitte bis heute Abend (Donners-
tag, 01.10.2026) mit dem Anmeldeabschnitt, telefonisch oder 
per E-Mail bei Sylvia Schiffner (Tel. 07131 46319), Sandra Wal-
ter (Tel. 07066 902813) oder an hf-kirchhausen@outlook.de 
anmelden. Wer erst zum Abschluss ins Neckar Sulmer Brau-
haus kommen kann, bitte wegen der Tischreservierung eben-
falls entsprechend anmelden. Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit euch!

VdK Ortsverband Kirchhausen
Das nächste Treffen des VdK Ortsverband ist 
am Montag, den 5. Oktober ab 15.00 Uhr in 
der Dietrich Bonhoeffer-Kirche. Mitglieder und 
Gäste sind herzlich willkommen. Neben Kaf-
fee und Hefezopf bieten wir verschiedene Ge-

tränke und zum Vesper Weißwürste und Brezeln an. Wir freuen 
uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit euch. 
Das Vorstandsteam

Café für Trauernde
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 04.10.26, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellengasse 
9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Informationen 
stehen wir Ihnen unter 0176 84657258 gerne zur Verfügung. 

WaldNetzWerk e.V.
Mit der Veranstaltungsreihe „Abendspaziergang in der Natur“ 
macht das WaldNetzWerk Station in Heilbronn. Gemeinsam 
erkunden wir die Natur vor der Haustüre – in diesem Jahr unter 
dem Motto „Waldblick“. Herzliche Einladung dazu!



Seite 12 Ortsnachrichten Kirchhausen Donnerstag, 1. Oktober 2026

Waldblick – Das große Ganze sehen
Fr., 16. Oktober, 16.30 Uhr
Was auf den ersten Blick nach Naturidylle aussieht, ist das Er-
gebnis vieler Entscheidungen. Wo wird Wald genutzt? Wo ge-
schützt? Wo kann Erholung stattfinden? Dieser Abendspazier-
gang lädt dazu ein, den Wald gemeinsam mit Förster Robin Ihle 
in all seinen Funktionen zu betrachten und das Zusammenspiel 
von Mensch und Natur bewusster wahrzunehmen. Sie erfah-
ren, wie eng Nutzung, Schutz und Erholung miteinander ver-
bunden sind – und warum „das große Ganze“ nur dann beste-
hen kann, wenn alle Bereiche gemeinsam gedacht werden.
Ein Waldabend für alle, die den Wald nicht nur sehen, sondern 
verstehen möchten. Der Abendspaziergang mit Förster Robin 
Ihle findet in Heilbronn statt und ist kostenfrei. Treffpunkt ist 
beim Schotterplatz entlang der K9550 an den Grillstellen zwi-
schen Jägerhaus und Waldheide. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Info unter info@waldnetzwerk.org und telefonisch unter 07131 
994-1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner 
und unter www.waldnetzwerk.org zu finden.

Jetzt Ruck geben: Zu zweit zur Herbst-Blutspende und 
Happy Socks sichern
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen 
lädt ein: Vom 28. September bis 27. November gemeinsam 
Blut spenden, Leben retten und als Dankeschön exklusive 
Happy Socks im DRK-Design mit nach Hause nehmen.
Manchmal braucht es nur den richtigen Anstoß. Der DRK-Blut-
spendedienst liefert ihn mit der Aktion „Du+1“: Wer vom 
28. September bis 27. November 2026 eine Person erstmals 
zur Blutspende mitbringt oder direkt zusammen zum ersten 
Mal Blut spenden kommt, erhält exklusive Happy Socks im 
Blutspende-Design – bunt, limitiert und nur in diesem Aktions-
zeitraum erhältlich. Ob Freund, Kollegin oder Nachbar: Wer 
noch nie Blut gespendet hat, findet jetzt den perfekten Moment 
für die erste gute Tat. Denn mit einer einzigen Spende können 
bis zu drei Leben gerettet werden. Allein in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich etwa 3.000 Blutkonserven benö-
tigt. Jede Spende zählt. 
Leben retten hat Style und ist einfacher als viele denken:
Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minuten, der 
gesamte Ablauf inklusive Gesundheitscheck, Arztgespräch und 
Ruhepause etwa eine Stunde. Spenden darf jede gesunde Per-
son ab 18 Jahren mit einem Körpergewicht von mehr als 50 kg. 
Zusätzliches Plus: Jede*r Spender*in erhält vor Ort einen kos-
tenlosen kleinen Gesundheitscheck – inklusive Blutdruck, Puls 
und Eisenwert. Die Aktion gilt auf allen mobilen Blutspende-
terminen in Baden-Württemberg und Hessen sowie in den 
DRK-Blutspendeinstituten in Mannheim, Ulm, Frankfurt und 
Kassel. Jetzt Termin buchen und den ersten Schritt machen – 
am besten gleich zu zweit.
Dass Blut spenden jedem gut 
steht, bestätigt auch Nora 
Löhlein, Pressesprecherin 
beim DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hes-
sen: „Manchmal braucht es 
einen kleinen Ruck: Wir wis-
sen, dass viele Menschen hin 
und wieder überlegen, ob sie 
Blut spenden sollen – und die 
Entscheidung dann aber doch 
noch mal vertagen. Genau für 
diese Menschen ist unsere 
Happy Socks-Aktion gemacht: ein konkreter Anlass, ein Freund 
oder eine Freundin an der Seite und ein stylisches Dankeschön 
obendrauf. Es gibt keinen besseren Moment als jetzt, um mit 
einer guten Tat zu starten.“ 
Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
NÄCHSTER TERMIN in 74078 Heilbronn-
Frankenbach  Dienstag, dem 20.10.2026 
von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Gemeindehalle, 
Würzburger Str. 36 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 

CDU
Bürgersprechstunde der Heilbronner CDU
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 05. Oktober 2026 von 17 Uhr bis 18 Uhr 
statt.

Der Stadtrat Dr. Albrecht Merkt ist unter der Telefonnummer 
0170-5577061 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.

Die Basis
Monatstreffen in Heilbronn für den Oktober 
2026
Unser Termin für den Offenen Stammtisch 
Monat Oktober in der Gaststätte Fischerheim 
Heilbronn (Sontheim) der normalerweise am 

1. Sonntag im Monat wäre, findet aus verschiedenen Gründen 
leider nicht statt.
Du kannst uns kontaktieren, wann es im November weitergeht, 
oder Du schaust hier wieder in Deinem hoch geschätzten 
Amtsblatt/Mitteilungsblatt vorbei. 
E-Mail: sv.heilbronn@diebasis-hn.de 
Tel. 07131 89 87 662

Parteien
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